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Die Dolomiten gehören aufgrund der Vielfalt an Möglichkeiten zu den 
 schönsten Skitourengebieten der Welt. In diesem Skitourenatlas werden 
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stufen in den Gebieten Südtirol, Osttirol, Friaul, Belluno und Trentino zu-
sammengefasst. 
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Die jeweilige Route der Skitouren ist im Luftbild eingezeichnet, sodass die 
Orientierung ganz einfach ist. 
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8 SKITOURENATLAS DOLOMITEN10 SKITOUREN IN DEN DOLOMITEN

Valon de Lavaredo, 2300 m1

Äußerst lohnende Skitour zu Füßen der Drei Zinnen

Ausrichtung Südsüdwest

Höhenunterschied 450 m

Aufstiegszeit ca. 1½ Std.

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt Lago d‘Antorno (Misurina), 1866 m

Kartenmaterial Tabacco 017, Dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große Dolomitenstraße (SS 48 delle Dolomiti)
nach Misurina. Man folgt der Beschilderung zu den Drei Zinnen (Hinweis) bis zum Parkplatz in der
Nähe des Lago d‘Antorno.

Aufstieg:Man folgt der verschneiten und nicht befahrbaren (Ausnahme Taxidienst) Panoramastraße
zu den Drei Zinnen bis zur Auronzohütte. Dort geht man nach rechts über den Fahrweg und unter-
halb der Südwände der Westlichen und der Großen Zinne bis in die Nähe der Kapelle „Cappella
degli Alpini“ weiter.

Abfahrt: Gegen Süden hin öffnet sich das weite Tal Vallon di Lavaredo, durch das man ohne vor-
gegebene Route abfährt. Im unteren Teil verengt sich das Tal; dort bleibt man so weit wie möglich
rechts. Man fährt in eine steile Rinne ein und umgeht so einen alten Felssturz. Am Ende des Tales
führt die Abfahrt durch denWald hin zur Straße im Val Marzon. Dieser folgt man (einige Flachstücke)
bis zum Ende und zur Einmündung in die Staatsstraße (SS 48 – Anfahrtsweg), wo man vor Antritt der
Tour ein Fahrzeug für die Rückfahrt bereitstellen muss.

1
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10 SKITOURENATLAS DOLOMITEN12 Skitouren in den dolomiten

Forcella Col di Mezzo, 2315 m2

Lohnende Tour in einem wenig besuchten Winkel der Drei Zinnen

Ausrichtung nordwest – nord

Höhenunterschied 450 m

Aufstiegszeit ca. 2 Std.

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt lago d‘Antorno (misurina), 1866 m

Kartenmaterial tabacco 010, Sextener dolomiten, 1:25.000

Anfahrt:man fährt von toblach über die Staatsstraße (SS 51 di Alemagna) bis nachmisurina und folgt
der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis zum Parkplatz in der nähe des lago d‘Antorno.

Aufstieg:man folgt der verschneiten und nicht befahrbaren (Ausnahme taxidienst) Panoramastraße
zu den drei Zinnen bis zur Höhe 1940 m, ca. 1 km nach der malga rinbianco. der Weg führt nach
links (Hinweisschild) zum Val de l‘Aga. Über steiles terrain, so gut als möglich dem Sommerweg fol-
gend, steigt man zur ehemaligen kaserne auf. man geht nach norden bis zur Forcella Col di mezzo
am Fuße des Zinnenkopf (Sasso di landro) weiter.

Abfahrt: Von der Scharte fährt man nach nordwesten ab und in eine breite, sehr schöne rinne ein,
die eingebettet zwischen den hohen Felswänden liegt. Sehr oft hält sich dort guter Pulverschnee.
nachdem man das ende der rinne erreicht hat, fährt man über ein Steilstück zur mulde ab, die
von der Forcella dell‘Arghena herunterzieht. Über nicht besonders steiles Gelände erreicht man die
Straße im rienztal, der man bis nach landro (auf der Staatsstraße SS 51 zwischen toblach und misu-
rina gelegen) folgt. Vor Antritt der tour muss dort ein Fahrzeug für die rückfahrt geparkt werden.

2
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12 SKITOURENATLAS DOLOMITEN14 Skitouren in den dolomiten

Forcella della Neve, 2471 m3

Klassische, vielbegangene Skitour im Herzen der Cadinigruppe

Ausrichtung nordnordwest

Höhenunterschied 720 m

Aufstiegszeit ca. 2 Std.

Schwierigkeit leicht

Ausgangspunkt misurina, 1753 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nach misurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis zum großen Parkplatz
beim Skilift „la loita“.

Aufstieg:man folgt der stillgelegten Piste der „torre del diavolo“ bis zu ihrem ende. derWeiterweg
führt nach Südosten durch das tal Cadin della neve und über einen letzten Steilaufschwung in die
Forcella della neve.

Abfahrt: man fährt über die Aufstiegsroute ab.

3
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14 SKITOURENATLAS DOLOMITEN16 Skitouren in den dolomiten

Forcella Pogofa, 2530 m4

Schöne Skitour, die oft als Alternative zum Klassiker Forcella della Neve
begangen wird

Ausrichtung nord

Höhenunterschied 780 m

Aufstiegszeit ca. 2½ Std.

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt misurina, 1753 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nach misurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis zum großen Parkplatz
beim Skilift „la loita“.

Aufstieg:man folgt der stillgelegten Piste der „torre del diavolo“ bis zu ihrem ende. dort geht man
nach Südosten durch das tal Cadin della neve bis unter die Forcella della neve und steigt durch die
rechte talmulde weiter auf. nach einem ersten Steilstück gelangt man ins herrliche Cadin di Pogofa
und weiter mit vielen Spitzkehren hinauf auf die Forcella Pogofa.

Abfahrt: man fährt über die Aufstiegsroute ab.

4
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16 SKITOURENATLAS DOLOMITEN18 SKITOUREN IN DEN DOLOMITEN

Forcella degli Angeli, 2560 m5

Wunderschöne, steile und zwischen senkrechten Felsnadeln eingebettete Rinne

Ausrichtung Nord

Höhenunterschied 810 m

Aufstiegszeit ca. 2½ Std.

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt Misurina, 1753 m

Kartenmaterial Tabacco 017, Dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große Dolomitenstraße (SS 48 delle Dolomiti)
nach Misurina. Man folgt der Beschilderung zu den Drei Zinnen (Hinweis) bis zum großen Parkplatz
beim Skilift „La Loita“.

Aufstieg:Man folgt der stillgelegten Piste der „Torre del Diavolo“ bis zu ihrem Ende und geht weiter
Richtung Südosten durch das Tal Cadin della Neve. Nachdem man ein Flachstück mit großen Fels-
blöcken überwunden hat, führt der Weg nach Süden zu einer augenscheinlichen Rinne, durch die
man zur schmalen Forcella degli Angeli aufsteigt.

Abfahrt: Man fährt über den Aufstiegsweg ab.
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18 SKITOURENATLAS DOLOMITEN20 Skitouren in den dolomiten

Überschreitung der Forcella del Diavolo, 2380 m6

Dieser Aufstieg verlangt im obersten Teil einen gewissen konditionellen Aufwand.

Ausrichtung nord – nordwest

Höhenunterschied 630 m

Aufstiegszeit ca. 2 Std.

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt misurina, 1753 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nach misurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis zum großen Parkplatz
beim Skilift „la loita“.

Aufstieg: Über die stillgelegte Piste der „torre del diavolo“ steigt man bis zu ihrem ende auf und
geht nach Südosten durch das tal Cadin della neve. Über eine Zone mit großen Felsblöcken ge-
langt man auf eine terrasse. man geht nach norden weiter, eine breite rinne unterhalb des wun-
derschönen Felsturmes torre del diavolo anpeilend. der Weg durch die rinne wird zum teil mit
geschulterten Skiern gemeistert und endet auf der Forcella del diavolo.

Abfahrt: Von der Scharte fährt man auf der gegenüberliegenden Seite steil ab bis sich die rinne
erweitert. man hält sich links zum Cadin dei tocci, wo man das nun weniger steile Gelände über-
quert. ohne vorgegebene route führt die weitere Abfahrt hinunter in die ebene Pian dei Spiriti. Vor
erreichen der terrasse zweigt man rechts ab; in kürze gelangt man zurück zur ehemaligen Skipiste
(Aufstiegsweg) und über diese zum Ausgangspunkt.
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20 SKITOURENATLAS DOLOMITEN22 Skitouren in den dolomiten

Überschreitung der Forcella Wundt, 2400 m7

Großartige Überschreitung in einem der wenig besuchten Winkel der Cadinigruppe

Ausrichtung nordost – nordwest

Höhenunterschied 570 m

Aufstiegszeit ca. 2 Std.

Schwierigkeit schwierig

Ausgangspunkt Parkplatz ca. 500 m unterhalb des lago d‘Antorno auf der Straße
zu den drei Zinnen, 1830 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nachmisurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis ca. 500 m vor dem lago
d‘Antorno und biegt rechts auf einen Parkplatz ab, der fast immer geräumt ist.

Aufstieg: Vom Parkplatz folgt man der augenscheinlichen Straße zur Örtlichkeit Pian dei Spiriti. man
steigt gegen osten hin (Wegschild rifugio Fonda Savio) auf und erreicht nach einer steilen Passage
die weite talmulde Cadin dei tocci mit Blick auf die Schutzhütte Fonda Savio. der Weiterweg führt
auf der linken Seite des kessels aufwärts zu einer mit Steinblöcken übersäten terrasse unterhalb der
Hütte. man geht nach norden weiter und peilt die steile und schmale rinne an, die links des be-
kannten torre Wundt herunterzieht. die rinne wird bis zu einer Verengung durchstiegen; von dort
gelangt man mit geschulterten Skiern zur Forcella Wundt. Schöner Blick auf die steilen türme des
nahen Castelletto dei tocci.

Abfahrt: Von der Scharte fährt man auf der gegenüberliegenden Seite über ein schmales, leicht
abwärts führendes Band zu einer zweiten Scharte. Gegen norden hin öffnet sich die großartige
rinne, durch die der Weiterweg führt. Zuerst steigt man mit geschulterten Skiern auf der linken
Seite durch eine kurze rinne zu einer kleinen terrasse ab. Von dort fährt man durch die anfangs
steile rinne bis an ihr ende in der nähe der Forcella rinbianco ab. die weite Scharte erreicht man
mit einer linksquerung (nordöstlich); die Weiterfahrt führt richtungWesten und ohne vorgegebene
route zum mauthäuschen auf der Straße zu den drei Zinnen. Von dort gelangt man in kürze zum
lago d‘Antorno und zurück zum Ausgangspunkt.
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22 SKITOURENATLAS DOLOMITEN24 Skitouren in den dolomiten

Forcella del Nevaio, 2624 m8

Diese klassische und abwechslungsreiche Tour gehört zu den schönsten der Gegend.

Ausrichtung nord – nordwest

Höhenunterschied 800 m

Aufstiegszeit ca. 2½ Std.

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt Parkplatz ca. 500 m unterhalb des lago d‘Antorno auf der Straße
zu den drei Zinnen, 1830 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nachmisurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis ca. 500 m vor dem lago
d‘Antorno und biegt rechts auf einen Parkplatz ab, der fast immer geräumt ist.

Aufstieg: Vom Parkplatz folgt man der augenscheinlichen Straße zur Örtlichkeit Pian dei Spiriti. man
steigt gegen osten hin (Wegschild rifugio Fonda Savio) auf und erreicht nach einer steilen Passage
die weite talmulde Cadin dei tocci mit Blick auf die Schutzhütte Fonda Savio. der Weiterweg führt
auf der linken Seite des kessels in einem Bogen aufwärts zur Hütte. man geht nach Süden über
einen rücken weiter zum kar Cadin del nevaio und steigt richtung Südosten, ein kurzes Steilstück
überwindend, zur Scharte auf.

Abfahrt: man fährt über den Aufstiegsweg ab.
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24 SKITOURENATLAS DOLOMITEN26 Skitouren in den dolomiten

Überschreitung der Forcella del Nevaio, 2624 m9

Steile Abfahrt mit Alpineinlage

Ausrichtung nordost

Höhenunterschied 870 m

Aufstiegszeit ca. 3 Std.

Schwierigkeit schwierig

Ausgangspunkt misurina, 1753 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nach misurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis zum großen Parkplatz
beim Skilift „la loita“.

Aufstieg: Über die stillgelegte Piste der „torre del diavolo“ steigt man bis zu ihrem ende und geht
nach Südosten durch das tal Cadin della neve. Über einen letzten Steilaufschwung gelangt man
in die Forcella della neve. Auf der gegenüberliegenden Seite fährt man ca. 100 Höhenmeter ab.
dort wo die rinne breiter wird, traversiert man nach links zu einer kleinen, steilen rinne. durch diese
steigt man mit geschulterten Skiern zur Forcella Verzi auf. man geht nach rechts über einen kleinen
Grat und quert dann kurz in die Forcella del nevaio.

Abfahrt: Von der Scharte fährt man direkt über den steilen Hang (Passagen bis zu 50° neigung)
rechts des kleinen, im Aufstieg begangenen Grates ab; so gelangt man in die rinne, die von der For-
cella Verzi richtung nordosten herunterzieht. nach ca. 100 Höhenmetern gilt es einen Felsabbruch
abseilend zu überwinden. die eingerichtete Abseilstelle befindet sich auf der linken Seite der rinne
(50 m Seil notwendig!). nach dem Abseilen führt eine schöne, nach und nach breiter werdende rin-
ne hinunter zum Cadin della neve. man folgt der Aufstiegsspur zurück nach misurina.

Hinweis: Bei unsicheren Schneeverhältnissen ist die Abfahrt über die tour Forcella del nevaio (nr. 8)
vorzuziehen.

9
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26 SKITOURENATLAS DOLOMITEN28 Skitouren in den dolomiten

Forcella della Torre, 2400 m10

Lange Abfahrt, die durch eine wilde und abgeschiedene Gegend führt

Ausrichtung nord – ost – Südost

Höhenunterschied 700 m

Aufstiegszeit ca. 2½ Std.

Schwierigkeit leicht

Ausgangspunkt lago d‘Antorno (misurina), 1866 m

Kartenmaterial tabacco 017, dolomiti di Auronzo e del Comelico, 1:25.000

Anfahrt: Von Auronzo di Cadore fährt man über die Große dolomitenstraße (SS 48 delle dolomiti)
nach misurina. man folgt der Beschilderung zu den drei Zinnen (Hinweis) bis zum Parkplatz in der
nähe des lago d‘Antorno.

Aufstieg:man folgt der verschneiten und nicht befahrbaren (Ausnahme taxidienst) Panoramastraße
zu den drei Zinnen bis kurz vor dem mauthäuschen. ein Hinweisschild weist den Weg nach rechts
zur Forcella rinbianco. nach einer kurzen Strecke imWald, gelangt man zu einer Weggabelung und
geht rechts (Hinweisschilder) weiter. der weitere Aufstieg führt zuerst über ein Flachstück und dann
durch eine rinne, die auf der Hochebene am Fuße der Scharte ausläuft. der letzte Aufschwung
hin zur Scharte wird auf der rechten talseite überwunden. man kann die Abfahrt hinunter ins Val
Cianpedele schon hier beginnen. es lohnt sich jedoch richtung Forcella della torre weiter zu gehen,
denn die Scharte ist der ideale Ausgangspunkt für die lange Abfahrt. Von der Forcella rinbianco tra-
versiert man gegen Südosten. dabei verliert man ca. 100 Höhenmeter, bevor man in die weitläufige
Senke unter der deutlich erkennbaren Scharte gelangt. die Scharte wird von einem auf der rechten
Seite aufragenden Felsturm gekennzeichnet. Über einen letzten Steilaufschwung erreicht man die
Forcella della torre.

Abfahrt: Von der Scharte fährt man gegen norden zurück in die weitläufige Senke und weiter durch
das Val Cianpedele bis zum Wald, wo man auf die Straße durch das Val marzon trifft. man folgt der
Straße (kurze Flachstücke) bis an ihr ende und erreicht so die Große dolomitenstraße (SS 48). die
rückfahrt zum Ausgangspunkt erfolgt mit einem vor Antritt der tour bereitgestellten Fahrzeug.

10
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LEGENDE  
(ab Tour 121 / Seite 268)

Schwierigkeit: Zur Bewertung der Schwierigkeiten wurde die allgemein anerkannte „Blachère Skala“ benutzt, 
die sich in zwei Abschnitte gliedert . Im ersten werden nur die skitechnischen Schwierigkeiten berücksichtigt, 
während im zweiten Abschnitt die alpintechnischen Schwierigkeiten in die Bewertung miteinfließen .

MS mittelmäßiger Skifahrer 

MSA mittelmäßiger Skifahrer mit alpintechnischen Kenntnissen

BS guter Skifahrer 

BSA guter Skifahrer mit alpintechnischen Kenntnissen

OS sehr guter Skifahrer 

OSA sehr guter Skifahrer mit alpintechnischen Kenntnissen
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150 der attraktivsten und interessantesten Touren in allen Schwierigkeits-
stufen in den Gebieten Südtirol, Osttirol, Friaul, Belluno und Trentino zu-
sammengefasst. 

Jede Tour ist versehen mit den wichtigsten technischen Daten wie Anfahrt, 
Ausgangspunkt, Parkmöglichkeit, Aufstiegs zeit, Höhenunterschied, empfoh-
lenes Kartenmaterial, skitechnische und alpintechnische Schwierigkeiten 
sowie einer detaillierten Routenbeschreibung, die mit einer fantastischen 
Luftaufnahme vervollständigt wird. 

Die jeweilige Route der Skitouren ist im Luftbild eingezeichnet, sodass die 
Orientierung ganz einfach ist. 

SKITOURENATLAS
Dolomiten

ZEIT UND HÖHENUNTERSCHIEDE  
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